
5io 34tes Stück.

 in hiesiger Feldmark gelegen, e) Theil am Schelbacher Aehnden, und f) ein Fruchtgefäll«
à i Vrtl. Korn und so viel Hafer, so jährlich bey Andreas Kim zu Berga fällig ist, öffentlich
und dem Meistbietenden verkauft werden, und ist zu deren Versteigerung Termin auf den zten
Ott. h. 3. auf hiesigem Amthaus bestimmt; diejenigen nun, so zu ein oder dem andern Stück
Lust haben, können sich besagten Tages Vormittags 9 Uhr auf hiesigem Amrhaus eiufinden.jih-
re Gebotte thun, und aufs höchste Gebot Zuschlags und Währschaft gewärtigen. Homberg
den 38. Inn. 1780. Rleycnsteuber.

6) Vermöge aufhabender Comw.iffion von Hochfürstlicher Regierung sollen die dem verstorbenen
Capttain Stöbel zugehörige und zu Niedernbeißheim gelegene Grundstücke, bestehend: 1) in
einem Wohnhaus worinn Eva Rosina Rübesannn den Lebenslänglichen Ein sitz behält, 2) m
zwey Garten hinterm und neben dem Haus gelegen, und 3) in vhngefehr züz Ack. 65H Ant.
Erb Hufen Länderey und Wiesen, öffentlich und an den Meistbietenden verkauft werden; die
jenigen nun so zu ein oder dem andern Grundstück Belieben tragen, können sich in dem auf den
7ten Sept. b. 3. zu deren Versteigerung bestimmten Termino Vormittags y Uhr auf hiesiger
Amtsstube einfinben, ihre Gebot thun, und aufs höchste Gebott Zuschlags und Wäbrschaft
gewärtigen. Homberg den 7. Jun. 178s. Nlepensteuber.

7) Es soll des Conrad Hartmann modo dessen nachgelassener Erben zu Heiligenroda, 1) ein hal
ber Acker Erbland auf der Wiegenbreite zwischen Henrich Riugeling und Christoph Speck,
2) ein halber Acker daselbst zwischen dem Hr. Förster Motz und Conrad Mergard, 3) ein hal
ber Acker daselbst zwischen Andreas Siebert und dem Gemeinde-Weg, 4) ein halber Acker auf
dem langen Acker gelegen, zwischen Andreas Ringeling und Caspar Mergard, Z) ein Acker
vor dem Windenlichte zwischen Caspar Mergard und Johannes Frieberling, 6) drey viertel
Acker in dem Grund zwischen Andreas Siebert und dem Wege gelegen, 7) drey viertel Acker
in dem Niesten Hofe zwischen Henrich Mergard und dem Müller Henrich Brückmann, 8) ein
halber Acker am Waldstrauch zwischen Andreas Siebert und Conrad Mergard, 9) ein halber
Acker im breiten Welschen-Hofe, zwischen Johannes Vocke und Andreas Siebert, 10) ein
halber Acker am Striche zwischen Conrad Althans und Joh. Adam Kleim, n) ein halber
Acker am Gcckersberge zwischen dem Hr. Förster Motz und Johannes Pforte, ,2) ein Acker
auf der Calischen Breite zwischen Michel Mergard und Andreas Scheydemanns Rel. 13) ein
Acker bey Wrndhausen zwischen Andreas Siebert anderseits ein Anwänder, 14) ein halber

 Acker in der Diebach zwischen Conrad Mergard und Gotfried Dethoff, sodann 15) ein halber
Acker am Weinberge zwischen Conrad Mergard und Andreas Siebert gelegen, ex officio an
den Meistbieten öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem
dazu ein für allemahl auf den 2Zten Octobr. fchierskünftig anberahmten Licitationstermin auf
hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 8. Aug. ,780.

8) Es wollen die Alexandnsche Erben ihr ererbtes Wohnhaus in der Unterneustadt und zwar in
der langen Schenkel- oder nunmehrigen Leipzigersiraße,zwischen dem Brunnenmstr. Lotzgesell

 und dem Leinwebermstr. Disse gelegen, um eine gewisse Summa Geld verkaufen, undßftud über
das.gethane Gebot derer 250 Rthlr. aunoch io Rthlr. mehr, mithin 260 Rthlr. gedotten wor
den ;"wer nun denen Erben ein mehreres zu geben gewillet, hat sich in der untersten Johan
nesstraße bey dem Handelsmann Hr. Hagemann zu melden.

9) Der Marktmeister Stahl will sein Haus in der Fischgasse die Gans genannt, aus freyer
° Hand verkaufen, worauf bereits 1402 Rthlr. geholten; und für sein 2tes Haus in der Unter-

neustadt in der Magdalenenstraße, so er gleichfals aus freyer Hand zu verkaufen gesonnen, ist
 242 Rthlr. gebotten worden; wer auf das erste und zweyte Haus ein mehreres geben will,
wolle sich bey ihm selber melden.

10) Es soll des Hans Henrich Krebs &amp; ut. zu Dörnberg modo deren Sohns Joh. Henrich Krebs
daselbst, 1) sein Haus und Hofreide zwischen Justus Colle und George Noll, 2) eine Wiese
über dem Dorf an Lndrvig her, bas Heiligen genannt, 3) drey Acker Erbland an einer Breite

und


